
ABENSBERG. Etwa 100 Fans wollten
sich in Abensberg den Auftritt einer
U 19-Bundesliga-Fußballmannschaft
nicht entgehen lassen. Der Nach-
wuchs des Erstliga-Aufsteigers FC In-
golstadt schlug in einem Test den A-Ju-
nioren-Bayernligisten SpVgg Unterha-
ching 3:0 (1:0). Beim FCI wirkten zwei
Spieler aus dem Landkreis mit. Der
Sohn von Profi-Coach Ralph Hasen-
hüttl fehlte wegen einer Verletzung.

In der ersten Halbzeit zeigten die
jungen Schanzer, bei denen der Kel-
heimer Alexander Ziegler Co-Trainer
ist, zügigen Tempofußball. Bereits in
der 4. Minute sorgte Darius Jalinous
nach einer Einzelleistung für das 1:0.
Die Ingolstädter machten munter

Dampf, aber weitere Tore vor der Pau-
se blieben aus. Wie auf dieser Ebene
gearbeitet wird, sahman auch amRan-
de des Platzes: Die Ersatzspieler absol-
vierten parallel Laufeinheiten auf der
Tartanbahn.

In der zweiten Hälfte begann ein re-
ger Wechselreigen. Aufgrund dieser
Umstellungen, der Hitze und auch der
harten Saisonvorbereitung verlor die
Partie an Unterhaltungswert. Dafür
gelangen jetzt der FCI-U19 weitere
Treffer. In der 53. Minute vollstreckte
Max Scherer nach einem Eckball, in
der 74. Minute traf Yomi Scintu nach
einer Kombination durchs Zentrum
zum 3:0-Endstand.

Betreuer Ziegler war nicht vollauf
zufrieden mit den Jungs, die sich erst-
mals in der U 19-Bundesliga behaup-
ten müssen: „Ich hätte mir mehr Pass-
qualität gewünscht, aber wir haben
noch drei Wochen Zeit in der Vorbe-
reitung.“ Die Kelheimer Spieler Nico
Dantscher aus Ihrlerstein undMichael
Senger aus Mainburg kamen je eine
Halbzeit zumZug. (mar)

Ingolstadt
siegt locker
TESTU19-Bundesliga-Elf mit
Kelheimer Duo gewinnt in
Abensberg gegenHaching.

NEUSTADT. Ein früherer Landesliga-
Stürmer ist die beste Speerspitze für ei-
nen Angriff. Der TSV Neustadt unter
Spielertrainer Daniel Beerschneider
(bis Ende 2014 beim TSV Bad Abbach)
visiert in der neuen Fußball-Kreisliga-
Saison den Aufstieg in die Bezirksliga
an. „Ich denke, das ist heuer drin“, sagt
Abteilungsleiter Daniel Neubaur. Als
Stärkung haben sich die Neustädter
den Stadtmeistertitel gesichert. Das
Turnier lief auch als Totopokal-Start,
womit der TSV als Sieger weiter ist.
Die nächste Runde erreichten inweite-
ren Turnieren auch die Landkreis-
Klubs SC Kirchdorf, SV Ihrlerstein, FC
Mainburg und FC Leibersdorf.

Beim Prestigereigen in Mühlhau-
sen war die Vorrunde für Neustadt ein
Spaziergang: 4:0 gegen SG Siegenburg/
Train, 6:0 gegen Kreisklassen-Neuling
SV Hienheim. Im Endspiel wartete der
SV Schwaig, der Gruppensieger des an-
deren Pools. Der A-Klassist leistete er-
bitterten Widerstand und drehte das
Spiel nach 0:1-Rückstand in ein 2:1.
Aber der Kreisligist glich aus und
machte kurz vor Schluss das 3:2. Die
Finalisten gaben auch beim Nach-
wuchs den Ton an: In der F-Jugend ge-
wann Schwaig, bei der E-Jugend war
Neustadt vorne.

Neun Neuzugänge im Kader

Wo Beerschneiders Truppe tatsächlich
steht, wird der Kreisligist am Sonntag,
15 Uhr, daheim gegen SV Essenbach
zum Saisonauftakt sehen. Der 27-jähri-
ge Goalgetter hat erstmals die volle
Verantwortung, nachdem er nach der
Rückkehr zu seinem Heimatverein im
Frühjahr gemeinsam mit Spielertrai-
ner Stefan Waldhier die Geschicke lei-
tete. Waldhier (28), ebenfalls ehemali-
ger Landesliga-Kicker in Abbach und
bei der SpVgg Landshut, wird sich auf
seine Rolle als Spieler konzentrieren,
soweit es das sein Beruf als Koch und
Gastwirt erlaubt.

Insgesamt neun Verstärkungen ver-
meldet der Verein, darunter sind sechs
junge Männer aus der eigenen Jugend.
Externe Neuzugänge wurden mit Nico
Bruckmaier (TV Vohburg, U 19), Bern-
hard Faß (TSV Bad Gögging) und Ke-
vin Mergler (SC 1930 Geiselbach/Un-
terfranken) geködert. „Nach zwei er-
folgreichen Kreisliga-Jahren sind wir
als Mannschaft gefestigt. Bleibt uns
das Verletzungspech erspart, können

wir wieder oben mitspielen“, sagt Ab-
teilungsleiter Neubaur, der dabei den
Aufstiegmit einschließt.

Mit Beerschneider und Hasan Ibric
verfügen die Neustädter über eine ge-
fährliche Offensive. „Unser Kader ist
stark wie lange nicht mehr. Durch un-
sere Neuzugänge aus der eigenen Ju-
gend sind wir heuer in der Breite bes-
ser aufgestellt und können Verletzun-
gen kompensieren. Die Jungs wurden
sofort von den älteren Spielern in die
Herrenmannschaft integriert“, führt
Neubaur aus. In den Testspielenwaren
die Youngsters Bestandteil der Mann-
schaft. „Wir waren voll zufrieden mit
ihnen.“ Alexander Stelzl, Christian

Ferstl, Sebastian Meier, Enrico Kovar,
Harald Beer und Cologero Di Maggio
heißen die sechs Aufrücker aus der
U 19. Die Vorbereitung verlief sehr
gut, sagen die TSV-Verantwortlichen.
Gegen den Oberpfälzer Bezirksligisten
1. FC Beilngries gewann Neustadt klar
mit 3:0.

Bis auf einen alles Eigengewächse

„Im Training hatten wir im Schnitt 22
Spieler von der ersten und zweiten
Mannschaft“, freut sich der Abtei-
lungschef, „man merkt, dass die Jungs
heiß sind auf die neue Saison.“ Daniel
Beerschneider arbeite hart mit den
Spielern. „Jeder geht an seine Grenzen.

Ich bin sehr froh, dass Daniel nach
Neustadt zurück gekehrt ist.“ Der Zu-
sammenhalt rühre gewiss auch daher,
„dass bis auf Hasan Ibric nur Neustäd-
ter auflaufen. Darauf sind wir beson-
ders stolz.“ Co-Trainer neben Beer-
schneider ist JohannMischakin.

Zur Ex-Landesliga-Gruppe im TSV
zählt auch Markus Englert, ebenfalls
mit Abbacher Vergangenheit. Und die
Mannschaft ist jung; Waldhier, Kai
Dintner sowie Pascal Ebnermit 28 und
29 Jahren sind die ältesten Akteure.
Einzig Sergey Steinhauer (34) schlägt
über die Stränge. „Wir freuen uns auf
die Saison undwerden unser Bestes ge-
ben“, verspricht Daniel Neubaur.

ANSAGEDie Elf von Daniel Be-
erschneider stärkt sichmit
dem Stadtmeistertitel und
ist im Totopokal weiter, wie
Kirchdorf, Ihrlerstein,Main-
burg und Leibersdorf auch.

Neustadt peilt Bezirksliga-Aufstieg an
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VONMARTIN RUTRECHT

Neustadt (gelb) ließ sich nicht stoppen, in der Vorrunde von Hienheim schon gar nicht, der TSV siegte 6:0. Foto: zar

ABENSBERG. Zum schwimmerischen
Saisonabschluss starteten zehn Aktive
der Delphine TSV Abensberg bei den
niederbayerischen Meisterschaften im
Freibad Bärenwelle Grafenau. 277 Teil-
nehmer aus 14 niederbayerischen Ver-
einen maßen sich auf der Langbahn
über kurze und langeDistanzen.

Einen Überraschungssieg landete
die neunjährige Jule Dullien. Sie wur-
de über 50 m Brust Niederbayerische
Jahrgangsmeisterin und bekam die
Goldmedaille umgehängt. Ihr Bruder
Peter Dullien (12) erschwamm sich
ebenfalls über 50 m Brust die Silber-
medaille. Die ebenfalls zwölfjährige
Katharina Hof konnte sich nach lan-
gen 800 m Freistil über die Bronzeme-
daille freuen. Zwei Bronzestücke
konnte sich Lukas Priemer (11) über
50 m und 100 m Brust abholen. Für
Jannik Aunkofer, Patrick Schulters,
Noah-Pascal Rziha, und Matthias Lim-

mer reichten die Zeiten für die Urkun-
denränge (bis Platz sechs).

Auch zwei Masters-Schwimmer
gingen für die Delphine in Grafenau
an den Start. Jessica Meister wurde
über 400 m und 800 m Freistil Nieder-
bayerische Altersklassen-Meisterin
(AK 20). Und Michael Artinger holte
sich gleich drei Altersklassentitel in
der AK 50, über 50 m und 100 m
Schmetterling sowie 100 m Freistil. In
der offenen Wertung über alle nieder-
bayerischen Starter eroberte er über
50 m Schmetterling die Vizemeister-
würde und über 100 m Schmetterling
die Bronzemedaille.

BEUTEAbensbergs Schwim-
mer holen bei Bezirksmeis-
terschaft einigeMedaillen.

Delphine auf Fischzug

Jule Dullien schwamm mit ihren erst
neun Jahren zu Gold. Foto: Verein

SAAL.Die Herren 40 der Tennisakteure
im SV Saal wurden ihrem Ruf als Titel-
kandidat gerecht und sicherten sich in
der Sommerrunde den drittenMeister-
streich in Folge. Die Truppe steigt nun
in die Bezirksklasse 1 auf. Im Einsatz

waren für das ungeschlagene Team Jo-
sef Rappl, Bernhard Swetlik, Bernd Ro-
sacker, Jürgen Sturm, Armin Schotten-
hammer (stehend v. l.) sowie Sascha
Schwatlo, Josef Simmerl und Burk-
hard Rappl (kniend v. l.). Foto: Simmerl
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SPORT-TELEGRAMM

FUSSBALL
TSV Langquaid, Herren: Heute und Freitag, je-
weils 19 Uhr, Trainingg imWaldstadion. Beim ers-
ten Termin wird „Bubble Football“ aus Däne-
mark vorgestellt; die A-Junioren sind dazu auch
eingeladen.
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➤ Gruppen Kirchdorf: FSVSandharlan-
den – TSVWildenberg 6:5 n. E.; SSVBi-
burg – SC Kirchdorf 0:6. Finale: Sand-
harlanden – Kirchdorf 1:7.
➤ Gruppen Ettenkofen: SVOberhatzko-
fen – TSVRottenburg 0:2, SV Ihrlerstein
– Oberhatzkofen 9:0, Rottenburg – Ihr-
lerstein 1:2; FC Neufahrn – FC Laimers-
tadt 1:2, SV Ettenkofen – Neufahrn 2:0,
Laimerstadt – Ettenkofen 1:0. Finale:
Ihrlerstein – Laimerstadt 2:1.

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

DIE TOTOPOKAL-TURNIERE MIT KELHEIMER VEREINEN

➤ Gruppen Hohenthann (Spiele des FC
Mainburg): SV Pattendorf – FCMain-
burg 0:3,Mainburg – SpVgg Schmatz-
hausen 1:0. Finale:Mainburg – FC Ho-
henthann 7:6 n. E.
➤ Gruppen Leibersdorf: TVAiglsbach –
SVAttenhofen 3:1, FCWalkertshofen –
Aiglsbach 4:1, Attenhofen –Walkertsho-
fen 2:1; FC Leibersdorf – TSVVolken-
schwand 6:0, TSV Elsendorf – Leibers-
dorf 0:2, Volkenschwand – Elsendorf

0:6. Finale: Leibersdorf –Walkertshofen
6:4 n. E.
➤ Gruppen Mühlhausen (Stadtmeis-
terschaft): SG Siegenburg/Train – TSV
Neustadt 0:4, SVHienheim – Siegen-
burg/Train 2:2, Neustadt – Hienheim
6:0; SVMühlhausen – TSVBad Gögging
0:3, SV Schwaig –Mühlhausen 1:0, Bad
Gögging – Schwaig 0:1. Finale: Neu-
stadt – Schwaig 3:2.
➤ Die Finalsieger sind weiter.

ANZEIGE

Etappe 2 6,5 km
Lauf & Berg König

Lauf-Treff

www.landkreislauf-regensburg.de

2. Etappe

Mi. 22. Juli, 18.30 Uhr
Bad Abbach Weillohe

ACHTUNG! Treffen am Zielort:

Regensburger/St. Bäuml-Str.
Weillohe

Kostenloser Shuttlebus
um 18.30 Uhr vom

Zielort zum Startort.

Ab 18 Uhr die neuesten

Laufschuhe testen! Tolle Preise

für die 3 Trainingsfleißigsten

und Einkaufsgutscheine für

alle ab 5 Teilnahmen!

Testen und gewinnen!
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